
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Wien
	Text2: Österreich
	Text3: Marketing
	Text4: 10/2022-12/2022
	Text5: Ich habe über Instagram und Google nach nachhaltigen Modeunternehmen in Wien gesucht. Mir war es besonders wichtig mein Praktikum in einer Großstadt/Hauptstadt zu absolviern, um ein besseres Bild von der ganzen Modebranche zu bekommen. Nach meiner Recherche nach interessanten, nachhaltigen Modeunternehmen fing ich an diverse Initiativbewerbungen per E-Mail zu schreiben. Dadurch, dass vielen von den angeschriebenen Unternehmen keine Kapazitäten für ein Praktikumsplatz hatten, hat die Suche neben der Uni etwa 1 Monat gedauert.

	Text6:  Für mich war von anfang an klar, dass ich gerne in einer WG wohnen möchte. Ich habe  auf der Plattform wg-gesucht.de und in verschiedenen Facebook Gruppen nach WG-Zimmern ausschau gehalten und sehr schnell eine super nette WG zur Zwischenmiete gefunden. Die Wohnungslage ist in Wien sehr entspannt und bezahlbar.
	Text7: Innerhalb von drei Tagen nach dem Einzug musste ich mich beim Meldeamt mit Personalausweis und Meldezettel meinen Wohnsitz anmelden. Durch EU-Roaming entstehen für die mobilen Datennutzung inerhalb Österreichs keine weiteren Kosten. Außerdem habe ich mir vorab eine internationale Kreditkarte (N26) zugelegt, um in Österreich kostenlos Geld abheben zu können. Öffis habe ich selten genutzt, da alles schnell mit dem Fahrrad erreichbar ist. 

	Text8: Viktoria & Viktor ist ein nachhaltiges Modeunternehmen, dass auf zeitlose und schlichte Designs setzt. Mit ihrer Wahl von ökologischen Textilien, die unter ethischen und nachhaltigen Umständen hergestellt werden, sowie durch ihre lokale Stoffproduktion (un damit minimierten Transportwege) verfolgt das Unternehmen die Prinzipien der Slow-Fashion.

Ich durfte bei Viktoria & Viktor Einblicke in die Marketing Abteilung bekommen. Besonders in meinem ersten Monat bedeutete dies, viele Modemessen zu besuchen. Aber auch Online-Marketing (Website und Social Media) gehöhren zu meinen Tätigkeitsbereichen.
	Text9: Wien bietet ein vielfältiges kulturelles Angebot, Cafes, Resteraunts, Clubs und Parks. Außerdem gibt es diverse Naherholungsgebiete. Über meine WG, Erasmus Events und Bumble Friends habe ich sehr guten Anschluss gefunden.
Wochenend-Trips nach Budapest, Bratislava oder in die Berge lohnen sich sehr!
	Text10: Mich hat am meisten der Dialekt überrascht, aber hier kommt man nach einer gewissen Zeit schnell rein. Außerdem hat mich die super freundliche und entspannte Art der Wiener überrascht und begeistert.

	Text11: 



